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Gewidmet allen Herzensmenschen!


Bunte Freude LEBEN


schenkt Dir besondere Momente


der Freude, der Innenschau,


des Dich Erinnerns.


Und jedes der Gedichte ist


Dir gewidmet und es obliegt Dir


lieber Herzensmensch


sie mit Titeln zu vervollständigen


denn sie sind offen, frei, ein


Gesang der Liebe für Dich.




Verzaubert ist mein Sein


und kunterbuntes Lachen


segelt federleicht von mir zu Dir.


Und herzerwärmend Blicke


strahlen sonnengolden von Dir zu mir.


Und tief berührendes Empfinden


eint uns in Glückseligkeit.


Und Harmonie breitet


ihre blauen Schwingen aus


hüllt uns in sanft Geborgenheit.


Ein Du ein Ich,


ein heiles Wir,


erfüllt, umhüllt von lichter Lebenskraft,


genährt vom Atem reiner Gnade


leuchten wir im Jetzt.


Kleiner Freudenspender,


gefiederter Gesell.


Flügel winzig klein,


tragen federleicht


Dich durch der Lüfte Atemstrom.


Dein Lied aus freiem Herzen,


stets ein fröhlich Ton


in meinem wonnig lauschend Ohr.


Bist Du Verkünder mir


einer heilen Zeit,


ein Hoffnungsbote


glückerfüllten Seins.


Lachsfarbener Farbtupfer


auf grünschimmerndem Grund.


Düftespenderin


der Blumen edle Königin.


Erhabene Rose,


Deine Blüte geformt


aus der Göttin kostbarstem Licht,


verzauberst Du mein Sein,


veredelst den geliebten Garten mein


mit Deiner Pracht.


In Blutrot, in Purpur und


in sattem Blau,


erstrahlt der Fuchsie bezaubernd Kleid.


Berührend, verführend,


für der Sonne Kuss bereit,


schmückt sie in buntdurchlichtet Schönheit


des Gartens blütenreichen Raum.


Eine Prinzessin anmutsvoll,


so zierlich fein,


erschaffen um ein Quell der Freude,


ein leuchtend Stern


für meinen suchend Blick zu sein.


Und golddurchwirkter


Sternenschimmer


durchbricht das Dunkel


der mondlosen Nacht,


verzaubert den Blick,


erfüllt das Herz


mit Hoffnungsblüten mir,


mit der Milchstrasse


zartem Nebelglimmer


veredelt, versuesst er


meiner Seele traumvoll Schlaf.


Der Sonne feine Strahlenfinger


berühren sacht des


Teiches spiegelndes Gesicht.


Und goldne Lichterkinder


schweben frei von aller Erdenschwere,


liebkosen der sanften Wogen zarten Flaum,


erwählen Falter mitzutanzen


in ihrem gleißend Strahlentraum.


Und goldne Lichterkinder lachen,


wehen losgelöst in freiem Sein,


berühren zart


der Bäume lichtdurchwobne Kronen.


Erwählen Vöglein mitzusingen,


ihre kleinen Flügel hoch hinaufzuschwingen,


in den weiten, blauen Himmelsraum,


zu verschmelzen mit der


Schöpfung Schönheit heilen Traum.


In samtig Schwarz gekleidet


ist das erhabne Firmament,


bestickt, bestrahlt, veredelt


von Milliarden Sternenwesen.


Die funkelnde Welten


Muster formen,


galaktischen Manifestationen


der unbegreiflichen, allmächtigen


Schöpfung,


eingeflochten in


Universen der Unendlichkeit.


Und Freudetränen silberhell


benetzen zart die Wangen mir.


Und Freudelacher hüpfen wild,


durchs heftig pochend Herze mir.


Und Freudekickser purzeln,


bunt und ungestüm aus meinem lachend Mund.


Und Freudesterne tanzen,


hell und klar im Kreis herum


in meinem Augenpaar.


Und Freudewispern


gleitet edlen Samen gleich


von meinen rosig Lippen,


schweben hin zu dir mein Herz,


Dich zu berühren, zu erquicken
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